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Die Seite der Neuerungen

Messerdrücker Ideal

Unter obigem Namen und Patent Nr.
61985 bringt die Firma Herzig & Bossert,
Mech. Werkstätte für Traktoren und
Landmaschinen in Wädenswil, einen neuen
Messerdrücker auf den Markt (s. Abb.).

Diese Neuerung kam nicht von ungefähr.

Die schlechten Sommer und die vielen

Mäuse haben das Ihrige dazu
beigetragen, dass die Messerbalken im Jahr
zweimal überholt werden mussten, was für
den Bauern immer Kosten verursachte.
Dies veranlasste die Firma, an Stelle der
bisherigen Messerhalter, einen Messerdrük-
ker zu konstruieren, der nicht mehr
nachgestellt werden muss. Nach längerem
Ausprobieren auf verschiedenen Betrieben
und Maschinen ist es gelungen, einen
Messerdrücker herzustellen, der sich
jedem Messer anpasst, gleichgültig, ob alte
oder neue Messer verwendet werden. Das
Messer wird stets mit gleichem Druck auf
die Fingerplatten gedrückt, was neben
einem guten Schliff, Hauptbedingung ist,
für einen sauberen Schnitt.

Auf den Messern sind keine Putzplatten

mehr nötig, daher billigere Anschaffung

der Messer, bequemeres Schleifen
(kein Hindernis) und einfacheres Ersetzen

der Messerklingen. Weniger Arbeit beim
Revidieren der Messerbalken, denn das

Einpassen der Messer fällt weg.
Wichtig für einen sauberen Schnitt ist

nach wie vor, auch beim neuen Drücker,
dass die Fingerplatten in einer Geraden
liegen und dass auch die Messerklingen
genau gerichtet sind.

Der Messerdrücker selbst ist eine
bruchsichere Schweisskonstruktion (kein
Guss). Die Feder ist aus rostfreiem Stahl
und die Drückerkufe aus gehärtetem Stahl
hergestellt, was den Verschleiss auf ein
Minimum herabsetzt.

Der Messerdrücker ist beim IMA in

Prüfung. Der Prüfbericht wird aber erst
Ende 1959 erhältlich sein.

THOMANN
DER TRAKTOREN-DOKTOR!
Seit über 10 Jahren reparieren wir in unsern guteingerichteten
Werkstätten Traktoren aller Marken. — Auch Sie dürfen uns
Ihren kranken Traktor anvertrauen.

MAX THOMANN, BERN-BUMPLIZ
Bethlehem-Garage, Murtenstr. 251, Tel. (031) 66 26 26
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